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Zur spirituellen Dimension einer  

Ethik des Nicht-Impfens  

mit einem Ausblick auf Phosphorus 

Andreas Matner 

Was meint Rudolf Steiner mit der künstlichen 

Immunisierung gegen die Spiritualität?  

„Das materialistische Zeitalter strebt danach aus gewis-

sen Kreisen heraus, alle spirituelle Entwickelung der 

Menschheit zu paralysieren, unmöglich zu machen; die 

Menschen dahin zu bringen, daß sie ablehnen, einfach 

durch ihre Temperamente, durch ihren Charakter ab-

lehnen alles Spirituelle, es für Narretei ansehen. Solch 

eine Strömung - bei einzelnen Menschen ist sie heute 

schon bemerkbar - wird sich immer mehr und mehr ver-

tiefen. Es wird die Sehnsucht entstehen, daß allgemei-

nes Urteil wird: Das Spirituelle, das Geistige ist Narre-

tei, ist Wahnsinn! - Das wird man dadurch zu erreichen 

versuchen, daß man dagegen Impfmittel herausbringt, 

daß man, so wie man auf Impfmittel gekommen ist zum 

Schutz gegen Krankheiten, nun auf gewisse Impfmittel 

kommt, die den menschlichen Leib so beeinflussen, 

daß er den spirituellen Neigungen der Seele keine Woh-

nung gewährt. Man wird die Menschen gegen die An-

lage für geistige Ideen impfen. Das wird man wenigs-

tens anstreben: man wird Impfmittel versuchen, so daß 

die Menschen schon in der Kindheit den Drang zum 

geistigen Leben verlieren.“    1 

„Die Seele wird man abschaffen durch ein Arzneimit-

tel. Man wird aus einer «gesunden Anschauung» heraus 

einen Impfstoff finden, durch den der Organismus so 

bearbeitet wird in möglichst früher Jugend, möglichst 

gleich  bei  der  Geburt,  daß  dieser  menschliche Leib  

1 Steiner, Individuelle Geistwesen und ihr Wirken in der 

Seele des Menschen, GA 178, S. 89f.
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